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„Ich würde jedem empfehlen sofort umzusteigen, weil es wirk-
lich keine Riesensache ist und man wird sich wundern, wie geil 
die Oberflächen sind.“
- Willi Pfeffer, Geschäftsführer Willi Pfeffer DER SCHREINER GmbH

Willi Pfeffer DER SCHREINER

Ausgangslage
Vor zwei Jahren unternahm Geschäftsführer 
Willi Pfeffer den Schritt in Richtung Wasserlacke. 
Diese Umstellung faszinierte ihn besonders, da 
sie die Möglichkeit bot, eine noch nachhaltigere 
Produktion zu gewährleisten und frühzeitig für 
die Zukunft gerüstet zu sein. Die verbesserten 
Verarbeitungsprozesse, geringeren Emissionen 
für die Mitarbeiter und weniger Abfall sprachen 
Willi Pfeffer besonders an. In Zusammenarbeit 
mit dem Außendienst von Hesse Lignal plante 
und implementierte er diesen wichtigen Schritt 
für seine Schreinerei.

Die Ergebnisse im Überblick
• Vereinfachte Lackierprozesse

• Gesündere Arbeitsumgebung für Mitarbeiter

• Realisierung nachhaltiger Projekte

Verwendete Hesse Produkte

Seit 1990 fertigt die Willi Pfeffer DER SCHREINER 
GmbH hochwertige Möbel für eine vielfältige Kund-
schaft, angefangen bei Privatkunden bis hin zu re-
nommierten Sanitärbetrieben oder dem Porsche Mu-
seum. Zum umfangreichen Produktportfolio gehören 
innovative Inneneinrichtungslösungen wie Badmö-
bel, Küchen und Einzelmöbeln, aber auch erstklassi-
ge Haus- und Wohnungstüren sowie exklusive Out-
doormöbel. Design, Qualität und Funktionalität liegen 
stets im Fokus für das Unternehmen aus dem Nord-
schwarzwald.

Vorgehen
Die Umstellung erforderte von den Planern und La-
ckierern eine komplette Neukonzeption ihrer Ober-
flächenprozesse. Die bisherigen „Oberflächenjour-
nale“ mussten für jedes Programm (z. B. Eiche Natur 
oder MDF weiß) neu berechnet und umgeschrieben 
werden. Dazu gehören alle Parameter wie Holz-
schliff, Auftragsmengen und die benötigen Oberflä-
chenprodukte (Beize, Lack, Härter, …). Die Lackierer 
erhielten Schulungen und stellten schnell fest, dass 
die Umstellung reibungslos funktionierte. Anfäng-
liche Herausforderungen betrafen lediglich die ver-
änderte Menge der aufzutragenden Lackschichten. 
Größere Investitionen waren nicht erforderlich.
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